
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2023 (11:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 2

SG 1976 Climbach : TV 1910 Helpershain 
Donnerstag, 02.02.2023, 20:15 Uhr

Ergebnis beim Spiel SG 1976 Climbach - TV 1910 
Helpershain eindeutiger als Satzverhältnis es vermuten lässt

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der SG 1976 Climbach, als
Tobias Kutscher sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV 1910
Helpershain sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 war von Anfang an ein
Tanz auf der Rasierklinge. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Mattern und Muchametgariev,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem
Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Höfliger / Mattern beim 3:0-Sieg gegen Kraft / Merschrod ab dem ersten
Ballwechsel. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Muchametgariev / Stroh im Spiel gegen
Emrich / Zimmermann bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser
in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnten. Ohne Satzgewinn für Kutscher / Hartmann verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Göbel / Herrmann. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß
erwischte Max Höfliger seinen Gegner Dennis Zimmermann beim eher eindeutigen Triumph ohne
Satzverlust. Lange umkämpft war dann das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Artur Muchametgariev und Marco Emrich, ehe sich der Spieler der
SG 1976 Climbach mit 3:2 durchsetzen konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Leon Merschrod Marcel Mattern
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marcel Mattern mit 3:1 durch. Alexander
Stroh wehrte eine 1:0 Satzführung von Christopher Kraft ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung
noch ein. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Tobias Kutscher und Florian Herrmann, bevor das 2:3
feststand. Claudia Hartmann bekam danach ihren Gegner Timo Göbel beim klaren 8:11, 3:11, 4:11
nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Nicht ganz
mithalten konnte Max Höfliger, beim 1:3 gegen Marco Emrich, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Artur Muchametgariev eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Artur Muchametgariev gewann gegen Dennis Zimmermann mit 3:2. Marcel Mattern bezwang
anschließend Christopher Kraft in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4.
Alexander Stroh hatte gegen Leon Merschrod trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 4:11, 6:11, 5:11 wenig auszurichten. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Tobias Kutscher und Timo Göbel beendet, das Tobias Kutscher
letztendlich gewann. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht die SG 1976 Climbach am 09.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TGV 1859 Schotten, während der TV 1910 Helpershain am 10.02.2023 gegen den VfB
Ruppertsburg 1926 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG 1976 Climbach

Doppel: Höfliger / Mattern 1:0, Muchametgariev / Stroh 1:0, Kutscher / Hartmann 0:1 
Einzel: M. Höfliger 1:1, A. Muchametgariev 2:0, M. Mattern 2:0, A. Stroh 1:1, T. Kutscher 1:1, C.
Hartmann 0:1 

 TV 1910 Helpershain
Doppel: Emrich / Zimmermann 0:1, Kraft / Merschrod 0:1, Göbel / Herrmann 1:0 
Einzel: M. Emrich 1:1, D. Zimmermann 0:2, C. Kraft 0:2, L. Merschrod 1:1, T. Göbel 1:1, F.
Herrmann 1:0


